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Herren Kreisliga A Ost

TTC Leinzell II : TSV Alfdorf 
Samstag, 14.10.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Leinzell II – 9:6 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga A Ost traf der TTC Leinzell II am vergangenen Samstag auf den TSV
Alfdorf. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant
für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Philipp Ott. Erwähnenswert war, dass der TTC
Leinzell II diese Partie mit einem und der TSV Alfdorf mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Maier / Fritz war für Kieß / Stephan
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen anschließend Kienle und Heiß bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Nagel und Petzold ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Holz / Jordan mussten Ihrig / Ott
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim Erfolg von Jan Kieß gegen Simon Petzold konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Rudi Kienle und Manuel
Nagel, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:7, 11:3, 7:11, 8:11 durchsetzte und Nagel seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Florian Stephan und Rudi Holz beendet, das Florian
Stephan letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nur einen
Satz verlor Joshua Heiß bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan Maier und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Pascal Ihrig und Constantin Jordan den letzten Ballwechsel spielten. Beim 6:11,
11:8, 11:4, 13:11-Erfolg gegen Simon Fritz kam Philipp Ott nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Leinzell II und des TSV Alfdorf. Auf verlorenem Posten stand Jan Kieß in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Manuel Nagel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem
3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Petzold wurden
Rudi Kienle indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan
Maier konnte Florian Stephan den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Mittlerweile stand es damit 6:6. Joshua Heiß gelang es, Rudi Holz im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Pascal Ihrig seinem Gegner Simon Fritz beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Philipp Ott seinen
Gegner Constantin Jordan beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Leinzell II am 21.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den EK Welzheim II, während der TSV Alfdorf am 22.10.2023 gegen den TSV Böbingen versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Leinzell II

Doppel: Kieß / Stephan 0:1, Kienle / Heiß 0:1, Ihrig / Ott 0:1 
Einzel: J. Kieß 2:0, R. Kienle 0:2, F. Stephan 1:1, J. Heiß 2:0, P. Ihrig 2:0, P. Ott 2:0 

 TSV Alfdorf
Doppel: Nagel / Petzold 1:0, Maier / Fritz 1:0, Holz / Jordan 1:0 
Einzel: M. Nagel 1:1, S. Petzold 1:1, S. Maier 1:1, R. Holz 0:2, S. Fritz 0:2, C. Jordan 0:2


